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MEDIENINFORMATION 

 
 

Die Sparkassenfusion ist auf der Zielgeraden – Mit der 

Technischen Fusion werden nunmehr auch die Datenbe-

stände beider Häuser zusammengeführt. 

 

Das Wochenende vom 22. und 23. Oktober wird für die Kundinnen und 

Kunden zu Einschränkungen im Zahlungsverkehr und beim Online-

Banking führen. So bittet die Sparkasse darum, sich vorsorglich mit 

Bargeld zu versorgen und den Zahlungsverkehr vorab zu erledigen. 

 

Die rechtliche Fusion der Sparkasse Gütersloh-Rietberg und der Stadtspar-

kasse Versmold wurde, wie bereits berichtet, zum 31. August vollzogen. Mit 

der nun anstehenden Technischen Fusion am 22. und 23. Oktober werden 

die Datenbestände zusammengeführt „und damit ist dann alles Notwendige 

umgesetzt“, so Kay Klingsieck, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse. Er 

führt weiter dazu aus, dass „die Technische Fusion mit dem Neustart eines 

PCs durchaus vergleichbar ist, wenn auch ein paar Nummern größer. So 

sind einzelne Komponenten nicht sofort verfügbar, sondern werden zu-

nächst im Echtbetrieb getestet. Aus diesem Grund wird es an dem Wo-

chenende zu Einschränkungen kommen.“ Um die Kundinnen und Kunden 

vor Überraschungen zu bewahren, hat die Sparkasse auf allen Ebenen 

kommuniziert. So wurden alle Geschäftsstellen mit Plakaten und Handzet-

teln ausgestattet, auf der Internetseite sowie auf den SB-Geräten entspre-

chende Hinweise veröffentlicht. „Wir wollen unsere Kundinnen und Kunden 

umfangreich informieren, damit sie sich vorsorglich mit Bargeld ausstatten 

und etwaige Zahlungen bereits im Vorfeld online tätigen, da Bargeldverfü-

gungen mit der Sparkassen-Card an allen Geldausgabeautomaten im 
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In- und Ausland weitgehend nicht möglich sind. Das gilt auch für das Bezah-

len im Einzelhandel sowie das Online-Banking, das an dem Wochenende 

auch nicht zur Verfügung steht“, erläutert Kay Klingsieck. Gleichsam bittet er 

alle Kundinnen und Kunden der Sparkasse um Verständnis für die fusions-

bedingten Unannehmlichkeiten. Insgesamt hat sich die Sparkasse optimal 

auf die Technische Fusion vorbereitet, um die Beeinträchtigungen auf ein 

Minimum zu begrenzen. „Bereits seit rund sechs Monaten arbeiten wir mit 

unserem Rechenzentrum in Münster auf dieses Wochenende hin, damit 

alles rund läuft“, so Kay Klingsieck. Weitere Informationen zur Sparkas-

senfusion gibt es im Netz unter www.spk-grv.de. 
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